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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 89.
Freitag den 19. April 1907.

(1488ii) 2 - 1 Z> 1480/7.

Bonkl lrslNloschrei lnlNg.
Staatsanwaltsubstituteustelle VII I. Nangs-

klassc iu Laibach, eventuell anderswo. Gesuche

bis 30. A p r i l 1907

an die Oberstaatsauwaltschast Graz.

K. k. Oberstaatsanwaltschaft Graz

am 15. April l907.

( 1 4 6 7 ) 3 - 2 Z. 961 V. Sch. N.

Konkursausschreibung.
An der fünfllassigen Volksschule in Sankt

Veit sind zwei Lehrstellen mit den systemisier-
ten Aezügen definitiu neu zu besetzen.

Äei der Besetzung einer Lehrstelle wird
ein solcher Vcwcrber bevorzugt, welcher die
Eignung für den Unterricht an der gewcrb»
lichen Fortbilduugsschule besitzt.

Die vorschriftsmäßig instruierten Gesuche
sind im Dienstwege

bis i l . M a i 190?
anher vorzulegen.

I m lrainischen öffentlichen Volksschul-
dieuste uoch nicht definitiu angestellte Vcwerber
haben durch ein staatsärztlichcs Zeugnis den
Nachweis zu erbringen, daß sie die volle Phy-
sische Eignung für den Schuldienst besitzen.

5t. t. Bezirksschulrat Laibach am ». April
1907.

( 1 4 0 1 ) 3 - 3 1.620.

Konkursausschreilmnl,.
An der einklasfigcn Volksschule in Prelota

gelaugt die Lehrstelle zur definitiven, beziehungs-
weise provisorischen Besetzung.

Die gehörig belegten Gesuche sind im
Dienstwege bis znm

30. A p r i l 190?

Hieramts einzubringen.
I m lrainischen öffentlichen Vollsschuldienste

noch nicht definitiu angestellte Bewerber haben
durch ein staatsnrztliches Zeugnis den Nachweis
zu erbringen, daß sie die volle physische Eignung
für deu Schuldienst besitzen.

K. t. Bezirksschulrat Tscherucmbl, am
29. März 1907.

(1331) 3 - 3 g. 7829.
Kundmachung.

I n Vrunndorf, Gemeinde Vruundorf, ist
die Stelle einer Vezirkshcbamme mit einer
Iahresremuneration von 80 X zn besetzen.

Die gehörig belegten Gesnche sind
bis 15. M a i l. I .

Hieramts einzubringen.
K. l. Bezirlshanptmannschaft Laibach, am

28. März 1907.

Št. 7829.

Razglasilo.
V Stiuleucu - Ig, občina Studonec, je

služba okrajne babice z letno plačo 80 K
popolniti.

Pravihio obložone prošnjo se iiaj
do 15. m a j n i k a t. 1.

tuuradno vlože.
C. kr. okrajno glavarstvo v Ljubljani,

dno 28. marca 1907.

(1330) 3 - 3 Z. 7830.
Kundmachung.

I n Vctte, Gemeinde Mariafcld, ist die
Stelle einer Brzirkshebamme mit einer Jahres-
remuneration von 80 l i zu besetzen.

Die gehörig belegten Gesnche sind

bis 15. M a i l. I .

Hieramts einzubringen.
K. k. Bezirkchauptmamlschast Laibach am

29. März 1907.

Št. 7830.

Razglasilo.
V Velčah, občina Dcvica Marija v Polju

jo služba okrajne babico, z letno plačo 80
kron popolniti.

Pravilno obložeiie prošuje so naj
do 15. majn ika t. 1.

tuuradno vlože.
C. kr. okrajno glavarstvo v Ljubljani,

dno 29. marca 1907.

(1458) 3 - 2 .46 Z. 1786/L. Sch. N.

Oundmachuny.
I n dem t. l . I i v i l - M ä d c h e n - P e n s i o

nate i n Wien, dessen Hauptzweck ist, Lehrer-
innen für öffentliche Volksschulen und Erzieher»
innen sur Familien heranzubilden, kommen

mit Beginn des Schuljahres 1^07/1908 v i e r
S t a a t s - und z w e i M i l i t ä r - L o t t o »
S t i f t p l ä t z e zur Besetzung. Auf diese Frei»
Plätze haben bei gleicher Vorbildung und
Würdigkeit znuächst die von beiden Eltern,
dann die vom Vater, hernach die von der
Mntter verwaisten nnd in Ermanglung solcher,
nicht verwaiste Töchter von Zivil-Staats-
beamten (auf die Mil i tär-Lotto ' Stiftplätze
Töchter von k. u. k., bczw. k. k. Offizieren «nd
Militärbeamten in gleicher Reihenfolge) An-
spruch.

Nach dem Statute i Verordnungsblatt für
den Dienstbereich des Ministeriums für Cultus
uud Unterricht, ansgcgebrn am 15, Dezember
1875, Stück XXIV), wird znr Anfnahmc in
das l. t. Zivil'Mädchen'Pcilsionat erfordert:

u,) ein Alter zwischen 13 und 15 Jahren,
d) ein gesunder uud normal entwickelter

Körper,
c.) sittliche Nnbescholtenhcit,
ä) diejenigen Kenntnisse uud jeues Maß gei»

stiger Reife, welche von einer absolvierten
Schülerin der sechsten blasse einer acht-
klassigrn Volksschule zn fordern sind,

o) Kenntnis der deutschen Sprache,
t) Vorkcnntnisse in der französischen Sprache

nnd im Alavierspicle.
Der Nachweis der Aufnahmsbedingnngen

»,), d) uud c) ist durch amtliche Zengnissc,
jener der Vedingnngrn ä), o) und t) durch
ein für diesen Zweck an einer Staatsanstalt
für Bildung von Lehrern oder Lehrerinnen
zn erwerbendes Zeuguis zu erbringen (Ver-
ordnnng des Ministeriums für Nultus und
Unterricht vom 2. Dezember 1875, Z. 19.066,
Ministerial'Verordnungsblatt Nr. 52), welches
nebst den Noten über die einzelnen Schul»
gegenständc und der Angabe, wie weit die
Vorlenntnisse in der französischen Sprache nnd
im klavierspiele reichen, das Endnrteil aufzu-
sprechen hat, ob der Prüfling nach Befähigung
nnd Wissen znr Aufnahme in das k. t, Zivil»
Mädchen.Pcnsionat sehr gnt. gnt, genügend
oder minder genügend geeignet ist.

Die Formulare für das als Nachweis der
Aufnahmsbcdingling l>) dienende amtsärztliche
Zcngnis sind unentgeltlich von der Oberlior-
stehnng des k. l. Ziuil-Mädchen-Pensionatcs in
Wien (VIII., Ioscfstädtcrstraßc Nr, 41) zu
beziehen.

Der ärztliche Vefuud in dem Gesuche
unter Kuvert, (vom Amisarzte) versiegelt, beizn«
schließen.

Znr vollen Sicherstcllnng der Bedingung li)
werden die Zöglinge noch vor ihrem Eintritte
in das Pensionat einer ärztlichen Untersnchnng
nnterzogcn, durch deren Ergebnis die wirtliche
Ausnahme bedingt ist.

Die Gcsnche um diese Stiftftlätze sind
längstens b is 15. M a i 1907

au die Obcrvorstchuug des t. l. Zivil-Mädcheu-
Pensiunates in Wien (VIII., Iosefstädtcrstraße
Nr. 41) einzusenden.

Außer den oben angeführten Dokumenten
müssen noch beigebracht werden:

1.) ein legalisierter Revers*, daß die
Kandidaten nach Vollendung ihrer Erziehung
nnd nach Ablrgnng der Reifeprüfung durch
weuigstcus sechs Jahre als Erzieherin iu Fa<
milieu oder als Lehrerin an öffentlichen Schulen
sich verwenden wird;

2.) ein legalisiertes Mittellosigkeitszcngnis;
3.) das letzte Anstelluugsdckrct des Vaters

uud im Falle des Ablebens desselben oder der
Mutter zugleich die bezüglichen Totenscheine,

I n den Gcsucheu ist ferner die Zahl der
Geschwister der Kandidatin nnd wie viele der-
selben versorgt sind, anzugeben; dann sind die
Höhe der Bezüge oder der Pension des Vaters
oder der Mntter nnd der allsällige Erziehungs-
bcitrag der Kandidatin, das Vc>mögen der
Eltern oder des Kindes, endlich die Dienstzeit
des Vaters bestimmt nnd glaubwürdig nachzu-
weisen. Zu spät ciulaugrude oder uicht gehörig
belegte Gesuche köuucn nicht berücksichtigt
werden,

' MclsDrmlm siir Pctcnten WvtWiihl.
Für den Fall, als mir ein Freiplatz im

t. k. Zivil-MädcheN'Pcnsionate in Wien ver-
liehe» werden sollte, übernehme ich mit Ein-
willigung meiner gesetzlichen Vertretung hiemit
die Verbindlichkeit, nach Vollendung meiner
Erziehung und nach Ablcgnng der Reifeprü-
fung vom Beginne des der Ablcgnng dieser
Prüfnng folgenden Schuljahres angefangen,
ununterbrochen durch wenigstens sechs Jahre
als Erzieherin in Familien oder als Lehrerin
an öffentlichen Schulen mich zu verwenden
nnd in dein Falle, als ich diese Verbindlichkeit
nicht erfüllen sollte, die für mich im Pensionate
aufgewendeten Verpslegstosten im entsprechenden
Betrage zurückzubezahlcn.

Urlnnd dessen ic

(Unterschrift des Zöglings und Eiuwilligungs-
elkläruug des Vormundes nnd der Vormnnd»
schaftsbchörde, bezichung5weise des Vaters

nnd der Knratelsbehörde.)

K. t. Landesschulrat für Krain.
Laibach, am 8. April 1907.

(1492) L. 10/6, P. 72/7
11. 1.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče Rudolfovo

je na podstavi odobrila c. kr. okroz-
nega sodišča Rudolfovo, podeljenega
z odločbo od 21. marca 1907, opr.
St. Nc. I. 29/7/1, delo Jerneja Pareber
iz Rudolfovega St. 60 zaradi sodno
dognane blaznosti pod skrbstvo in
ran postavilo gospoda Maksa Brunerja
iz Iludolfovega za skrbnika.

C. kr. okrajno sodišČe Rudolfovo,
odd. I, dne 9. aprila 1907.

(1508) 3—1 8. 5/7

Konturs-Editt.
Das k. k. Lcmdrsgencht Laibach hat

die Eröffnung des Konkurses über das
Vermögen des Vckoslav Sesek, Kauf-
mannes in Aßling, bewilligt.

Der k. k. Vezirlsrichter Franz Pe-
terlin in Kronan wird znm Konkurskom-
missär, Herr Ianlo Hndovernik, k. k. No-
tar in Kronan, znm einstweiligen Masfc-
verwaltcr bestellt.

Die Glänbiger werden aufgefordert,
bei der

auf den 27. A p r i l N ) 0 7 ,
bei dem t. k. Bezirksgerichte Kronau, an-
beranmten Tagsatznng unter Beibringung
der zur Bescheinigung ihrer Ansprüche
dienlichen Belege über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder die Er-
nennung eines anderen Masscverwalters
nnd dessen Stellvertreters ihre Vor-
schläge zu erstatten nnd den Glä'nbigcr-
ausschuß zn wählen.

Ferner werden alle, die einen An-
spruch als Konkursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an-
hängig sein sollte,

b i s 2 1 . M a i 1 9 0 7 ,
bei dem k. k. Bezirksgerichte Kronau nach
Vorschrift der Kontnrsordnung zur An-
meldnug uud bei der

a u f den 5. I n n i I 9 0 7 ,
vormittags 10 Uhr, cbendort anberaumten
Liqnidierungstagsatzung znr Liquidierung
nnd Nangbestimmuug zu briugeu. Gläu-
biger, welche die Änmeldnngsfrist ver-
säumen, haben die dnrch nenc Einbernfnng
der Gläubigerschaft und Prüfung der nach-
träglichen Anmeldung fowohl den ein-
zelnen Glä'ubigeru als der Masse ver-
ursachten Kosten zn tragen nnd bleiben
von den anf Grund eines förmlichen Ver-
teilnngsentwnrfes bereits stattgehabten
Verteilnngen ausgeschlossen.

Die bei der Liquidierungstagsatznng
erscheinenden angemeldeten Glänbiger
sind berechtigt, dnrch freie Wahl an
Stelle des Masseverwalters, dessen Stell-
vertreters nnd der Mitglieder des Glän-
bigerausschusses, die bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Vcr-
tranens endgültig zn bernfen.

Die Liqnidiernngstagsatznng wird zn-
gleich als Vcrgleichstagsatzung bestimmt.

Die Verhandlung über die Konkurse
der Gesellschaft und der einzelnen Ge-
sellschafter wird abgesondert geführt
werden.

Die weiteren Veröffentlichnngen im
Lanfe des Konknrsverfahrens werden durch
das Amtsbl. der «Laib. Zeitung» erfolgen.

Glänbiger, die nicht in Kronau oder
in dessen Nähe wohnen, haben in der
Anmeldung einen daselbst wohnhaften
Bevollmächtigten znm Empfange der
Zustellung zu beuennen, widrigenfalls
auf Autrag des Konknrstommifsärs für sie
ans ihre Gefahr und Kosten ein Zustellnngs-
bevollmächtigter bestellt werden würde.

K. k. Landesgericht Laibach, am
17. Apri l 1907.

(1496) C. 16/7

Oklic.
Zoper Franceta Kebe, posestnika

iz Dolenjega Jezera st. 9, kojega bi-
vališče jo neznano, se je podala pri
c. kr. okrajni sodniji v Cirknici po
Antonu Kebe, posestniku v Dolenji-
vasi at. 99, tožba zaradi 302 K 45 h
s prip. Na podstavi tožbe določil se
je narok za ustno razpravo na dan

25. a p r i l a 1 907,
ob iJ1/2. uri dopoldne, pri tej sodniji,
v sobi št. 1.

V obrambo pravic toženca se po-
stavlja za skrbnika gospod Anton
Braniselj, posestnik v Dolenjem Je-
zeru št. 12. Ta skrbnik bo zastopal
imenovanca v oznamenjeni pravni
stvari na njegovo nevarnost in stroške,
dokler se on ne oglasi pri sodniji ali
ne imenuje pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Cirknici,
odd. I, dne 16. aprila 1907.

(1486) 3—2 S. 3/7

Konkurzni oklic.
C. kr. okrožna sodnija v Rudolf o-

vem je dovolila razglasitev konkurza
o imovini g. Vendelina J. Stareta,
neprotokoliranega trgovca z mešanim
blagom v Ribnici.

C. kr. dež. sod. svetovalec g. Franc
Višnikar v Ribnici se postavlja za
konkurznega komisarja, gospod c. kr.
notar Ignacij Gruntar v Ribnici pa
za začasnega upravnika mase.

Upniki se pozivljajo, da naj pred-
lagajo pri naroku, določenem na

30. apr i l a 1907,
dopoldne ob 11. uri, pri c. kr. okrajni
sodniji v Ribnici, oprti na izkaze, spo-
sobne za potrdilo svojih zahtev, po-
trditov zaČasno imenovanega ali pa
postavitev drugega upravnika mase in
njega namestnika, ter da izvolijo odbor
upnikov.

Dalje se pozivljajo vsi, ki se ho-
čejo lastiti kake pravice kot kon-
kurzni upniki, da naj oglasijo svoje
terjatve, tudi če teče o njih pravda, do

18. maja 1907
pri c. kr. okrajni sodniji v Ribnici po
predpisu konkurznega rcda ter da
naj predlagajo pri naroku za likvido-
vanje, določenem na

1 5. j u n i j a 19 0 7,
dopoldne ob 9. uri, istotam, njibovo
likvidovanje in ugotovljenje vrste. Up-
niki, ki zamudijo zglasilni rok, morajo
plaČati stroške, katere provzroČita
tako posame/.nim upnikom, kakor tudi
masi novi sklic upnikov in presoja
naknadne zglasitve in so izključeni
od razdelitev, že opravljenih na pod-
lagi pravilnega razdelbnega nacrta.

Upniki, ki so oglasili svoje ter-
jatve ter pridejo k naroku za likvi-
dovanje, imajo pravico, pozvati konč-
no veljavno po prosti volitvi na mosto
upravnika mase, njega namestnika in
odbornikov upnikov, ki so poslovali
doslej, druge zaupnike.

Narok za likvidovanje se določa
hkratu za poravnavni narok.

Daljna naznanila tekom konkurz-
nega postopanja se bodo razglašala
v uradnem listu «Laibacber Zeitung».

Upniki, ki ne bivajo v Ribnici
ali nje bližini, morajo imenovati
v zglasilu istotam bivajočega poob-
laščenca za sprejemanje vročbe, sicer
bi se postavil za nje pooblaŠčenec za
vročbe po predlogn konkurznega ko-
misarja na njih nevarnost in stroske

C. kr. okrožna sodnija Rudolfovo,
odd. I, dne 15."aprila 1907.
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Kundmachung " ""
der von der k. k. Landesregierung für Kram, beziehungsweise den politischen Bezirksbehürden, anf Grund des Gesetzes vom 8. März 1885, R. G. B l . Nr . 22,

erteilten Bewilligungen von Überstunden im I. Quartale 1906.

5». .« der «er die NM.,di»e N»rn.»l. ^ N " » » ^ a u ! «>,»»b. >« ^ « M ^

Name des Art her Standort arbeitszeit bewilligten, beziehungsweise welche sich die in Betriebszweige, für ^ Z ^. Z 3
Bewilligende Fabriks- Gewerbe. ^ augemeldeten Kolonne 6 verzeich- welche die Arbeits- K - ^ H « U Aumerluna

>Z Behörde inhabers, bezw.., ' Gewerbe- — — nete Daner der Verlängerung in ^ U >.^ « ^
st Firma Unternehmung ^ . M z '/»' ^ ^ / « ' 2. 2'/ .- 3. bewilligten, resp. 3 , , ^ , ^ ^ . „ . . ^ R ^s t 3

! ^ stündigen Arbeitszeit stunden erstreckte wurde

1 2 8 4 5 6 7 » 9 10 11

, K. k. Bezirkshaupt- Gebrüder ^,.„s,f,,,^s,^f Dnmscknl? — — — ^ __ 3 0 . - 2 0 . w.is,^i 5« 07 ll»a»M„>cht bliew,
Mannschaft Stein Knrzthaler ^"oyyutsavrit H)omicliale >Wochen 1 Z ^ayerel 5b 2? 9 Arbeitstage

! ' '

^ N ? "^ d..o, - «^,. ^ _ _ ^ ^ - ^ ^°«^" ° ° " ,«« «°

8 2ande«re«i°r»„ d..o, d..», d..°, - y , ^ - - - ^ . ^ ' « ^ N N ? ' " ° >'°

Angemeldet a»t

ä, » ^ » . ^ ^ ^ . 2 24., 2b. Für alle Betriebs- . ^ , 1 . ^ ^ " " ' ^ ̂  k.""4 — dtto. btto. dtto. — <,>>..» — — — — ' < ^ , » „ ^ 1 " " 1 4 0 »!, 5 des Ge etzes
Tage 1 . zweige vom «. März 1«»5

N. Ä. Al. Nr. 2-i.

5 « a n d e s r e g i e r n n g ^ . ^ ^ d e r , ^ , ^ , ^ 1 2 ^ _ _ _ _ _ 7 . - 3 0 . ^ ' , ^ 1 5 2

o ^ d e r ' " 0 . d t t o . - ^ ^ _ _ _ _ _ ^ . - 3 0 . P ^ N ä h e r e i „ „ " ^ « b ^

7 K . k . V e z i M a n f t t . ^ M a n z - V a n m w ° l l - _ _ _ _ _ 3 ^ ^ . 1 0 . - 3 0 . F ü r a l l e B e t r i e b s - ^

' M a n n s c h a f t ü r a i n b n r g " ^ , ^ u n d W e b e r e i W o c h e n 3 . z w e i g e ^ 3 _ b

8 . , 1 0 . , 1 5 .
^ „ 1 . 2 - n .,<5, Aügemeldel aus
S c h w a r z , M i - N ^ n r s l ipi c, ! 1 ^ 1 ^ ?<^ ^ " " ' ^ " owuib des l i W

8 - Zublin dtto. W ^ " - - ^ ^ - ! - " ' ' ̂ ' ' ̂ ' dtto, 365 297 »>- ü des 0,e,e>M
o^ss.,.„,, ^ i t ta l Tage 2. ^ 1 1 ^ ^ uom «. Mä« i««ü
« 6"mp- " _̂  ^ - ^^ 6«1 144 ^. 2, zz)̂  , ^ .,2

! 3-

K. k. L a n d e s r e g i e r u n g f ü r K r a i n .
Laibach, am 16. April 1W7.

Anzeigeblcrtt.
Soeben erschien:

Graf (.larp-Oarlch.
Seiner Exzellenz Manfred Gras Clary Aldringen,

k. k. ötatth^Itcr ix _?teicl ni,art', g».'wid>net von

Säuarcl sckwarz
k. i>. f. l^allptmailü.

H r̂ei» für Mavier, zweihändig, 1 Arorre 20 «Keller,
nach clnnwcivts 10 seller,nehr.

_5tets vorrätig in dcr

Musikalienhandlung Jg. v. Kleinmayr ^ Fed. Bambcrg
caiback. «ongressplatz. (1500) « - 1

SoeToeaa. ezscla.leia.:

Die Aktivitäts- und Pensions-
bezüge der k. k. Staatsbeamten

und Staatslehrpersonen.
Nach amtlichen Quollen mit Berücksichtigung der am 1. April 1907 in Kraft

tretoüden (Jesotzo.

Preis 60 Heller, mit Postzusendungr 65 Heller.

Zu beziehen von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, Buchhandlung
Lalbaoh, Kongreßplatz Nr. 2. (1455) 5—4

23. bis 28. Tausend! — Soeben erschien:

Volksausgabe

Der Weltkrieg
Roman von August Niemann.

Preis: K 216, mit Postzusendung K 2-46. (1463) 5-3

Zu beziehen von:

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, Buchhandlung
Laibaoh, Kongreßplatz 2.

K. k. österr. | w Staatsbahnen.

Auszug aus dem Fahrplane
gültig vom 1. Oktober 1906.

Abfahrt v o n Laibaoh (Südbahn) : Um 7 Uhr 10 Min. früh: Persononzug nach Assling, Görz
SUdb., Triest k. k. Slaatsb., Klagenfurt, Glandorf, Salzburg, Innsbruck, Linz, Budweis, Prag. — Um 7 Uhr
17 Min. früh : Personen/.ug nach Rudolfswort, Strascha-Töplitz, Gottschoo. — Um 11 Uhr 30 Min. vorm.;
Personenzug nach Assling, Görz Staatsb., Triest k. k. Staatsb., Tarvis, Villach, Franzonsfeste, Klagonfurt,
Salzburg, Innsbruck, Bregonz. — Um 1 Uhr 5 Min. nachm.: Poisononzug nach Rudolfßwort, Stiascha-Töplitz,
flottschoe. — Um 4 Uhr nachm.: Porsonon/.ug nach Assling, Görz Staatsb., Triest k. k. Staatsb Tarvis,
Villac.h, Franzensfeste, KlaKonfurt, Sloyr, Linz, Budweis, Prag, Wien (Woatbahnhof). — Um 7 Uhr 8 Min.
abends: Personenzug nach Hudolhwcrl, GoÜBchoe. — Um 7 Uhr 35 Min. abends: Personenzug nach Tarvis.
- Um 10 Uhr 23 Min. nachts: Persononzug nach Assling, Görz StaatHb., Triost k. k. Staatsb., Villach,
Innsbruck, München.

Ankunf t i n Laibaoh (Südbahn) : Um 7 Uhr 9 Min. früh: Personon/.ug von Tarvis. — Um
8 Uhr 44 Min. früh: Pcisonenzug von Rudollsweit, Gotlsehoe. — Um 11 Uhr 15 Min. vorm.: Persononzug
von Görz Staatsb., Tarvis, Klagcnfurt, Linz, Prag, Wien (WoBtbahnhof). — — Um 2 Uhr 32 Min. nachm.:
Personenzug von Strascha-Toplitz, Rudolfswort, Gottscheo. — Um 4 Uhr 30 Min. nachm.: Porsononzug
von Selzthal, Klagcnfurt, Innsbruck, München, Villach, Tarvis, Görz Slaatsb., Triost k. k. Staatsb. — Um
8 Uhr 35 Min. abonds: Porsononzug von Strascha - Töplitz, Rudolsswert Gottsehee. — Um H Uhr 45 Min.
abends: Personenzug von Prag, Linz, Wien Südb., Klaßorisurt, Villach, Tarvis, Triost k. k. StaatHb., Görz
Staatsb. — Um 11 Uhr 84 Min. naolits: Porsononzug von Pontafcl, Tarvin, Triost k. k. htaatsb., Ciorz Staatsb.

Abfahrt v o n Laibaoh (Staatsbahnhof) R i c h t u n g n a c h S te in . Um 7 Uhr 28 Min. früh;
Gemischter Zug. — Um 2 Uhr 5 Min. nachm.: GorniHchtcr Zug. — Um 7 Uhr 10 Min. abends: Gemischter
Zug — Um 10 Uhr 45 Min. nacht»: rJcrnischlor Zug (nur im Oktober und nur an Sonn- und Feiertagon).

Ankunft in Laibaoh (Staatnbahnhof) R i c h t u n g von S t e i n : Um 6 Uhr 49 Min. früh: Ge-
mischtor Zug. — Um 10 Uhr f>!»Min. vorm.: Gemischter Zug. — Um (» Uhr 10 Min. abends: Gemischter Zag.
— Um U Uhr 55 Min. nachts: Gemischter Zug (nur jin Oktobor und nur an Sonn- und Feiertagen).

Die Ankunfts- und Absahrtszoiton sind nach mitteleuropäischer Zoit angogebon.

IÜIW) 26-16 Die k. k. Staatsbahudlrektlon.
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£r Gegründet 1842. ^ ^

Wappen-, Schriften-
und Schildermaler

Brüder Eberl
Laibach

MiklosiÖBtraße Nr. 6
Ballhausgasse Nr. 8. I

Telephon 154. (1765) 290 !

/Gold. Medaille: Berlin, Paris, Rom u s w . /

Beates kosm. Zahn- ^*^*^ X<SJ^

roimgungs- ^ - ^ ^ 1 ^ %
mittel ^^jkW^Z^' *
^{•4*?% ^ ^ Erzeuger ^
a. T S * ^ * * " " ^ 0. Seydl, Laibach J
J ^ \ , Spital(Stritar)gasse 7 > ^

(305) 52-23

Agenten
gegen hohe Provision zum Besuche
von Detail künden für einen sehr
gangbaren Artikel werden gesucht.

Auskunft in der Administration
dieser Zeitung. (1474) 3—2

Ein heller Kopf
verwendet stets

Dr. Oetkers „
Backpulver a 13 h. J
Vanillin -Zucker a 12 li. ^
Puddingpulver A 12 b. £
Millionenfach bewährte Rozepte

gratis. — Zu haben in allen
b e s s e r e n Konsum-, Delikateß- u.

Drogengeschäften.

Wohnung
mit drei Zimmern und Zugehör, nicht weit
vom Neubaue des II. Staatsgymnasiuins auf
der Polana gelcgon, wird von ruhiger Partei

zum Augusttermin zu mieten gesucht.
Anträge werden unter «Staatsbeamter»

an die Administratiou dieser Zeitung erbeten,
(1505) 3 - 1

Tüchtiges

Fräulein
der deutschen und slovenisehen Spracho

mächtig (1487) 3—2

wird für ein Hut- und Konfektions-
geschäft aufgenommen.

Wo, sagt die Administration dieser Zeitung.

Agent
wird gegen hohe Provision zum
Besuche von Privatkunden auf-

genommen.
Zuschriften unter „Ojstrioa" poste

restante Laibaoh. (1503) 2 - 1

Mehrere tüchtige

Eauschlosser, Maschinen-
schlosser, Eisendreher

und Eisengiesser
finden sofort dauernde Arbeit bei
Jos. Lorber & Co., Maschinenfabrik
1501) Sachsenfeld bei Cilli. 3-1

Mi GelbstflL
Bplä WASSER
Z&f'J^h FÖRDERUNG»
ISH/Ih\ ANLAGEN
T 'A js'A QUELLEN

v \vk' an bants

»* ^f£r *&i \ »MÄHRISCH- ^

^KOSR GR Ar IS Ui FR AN C tf. M

K. u. k. Hoflieferant,

Zum 75. Geburtstage

Wilhelm Busch'.
BuBoh, Bald. Bählam broschiert K T20, gebunden K 1'rO
B u s o h , Bilder zur Jobsiade . . . » > 1-20, » » 1-50
B u s o h , Dideldum » » 1-20, » » 150
B u s o h , Pater Filucius > » l"20, > > 1-50
B u s o h , Geburtstag » » l'2O, » » T50
B u s c h , Ilaarbeutel > » l'2O, » > 1 5 0
B u s o h , Julchon » » 1*20, » > 1-50
B u s o h , Maler Klecksel . . . . > » 1-20, » » 1-50
B u s o h , Herr und Frau Knopp . . » » T20, > » 150
B u s o h , Plisch und Plum . . . . > » 1-20, » » 1-50
B u s o h , Abenteuer ein. Junggesellen » » 180 , » > 2 1 6
B u s o h , Fipps, der Affe . . . . » » 1-80, » > 2-16
B u s o h , Die fromme Helene . . . » » 1-80, » > 2-16
B u s o h , Der heilige Antonius . . > » 180 , » » —•—
B u s c h , BilderposBon, koloriert » 3 6 0
B u s o h , Der Fuchs, Die Drachen, koloriert > 3 —
B u s o h , Hans Huckebein, der Unglücksrabe, schwarz . . . . » 3'60

koloriert » 4-80
B u s o h , Die kühne Müllerstochter, schwarz K 240 , koloriert . » 3-60
B u s o h , Kunterbunt, 2 Bände ä > 3-60
B u s o h , Max und Moritz > 3'60
B u s c h , Schnaken und Schnurren 1/3 a » 3* —
B u s o h , Schnumliburr oder die Bienen > 3'60
B u s o h , Sechs Geschichten für Neffen und Nichten . . . . » 3-60
B u s c h , Tobias Knopp, 2 Teile in 1 Band gebund » 6 —
B u s c h , Zu guter Letzt 3 6 0
Busoh-Albtim, humoristischer Plausschatz, gebund > 24-—

Zu beziehen von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung
in Laibaoh, Kongreßplatz 2. (1475) 3-2

SoeToeix e rsch ien . :

Die Pensionsversicherung
der Privatbeamten.

Systematische Darstellung
des Gesetzes vom 16. Dezember 1906, RGB1. Nr. 1 ex 1907,

betreffend die

Pensionsversicherung der in privaten Diensten und einiger
in öffentlichen Diensten Angestellten.

Von

Dr. Hubert Korkisch.
Oktav. 17 Bogen. Preis broschiert K 3-80, gebunden K 480.

In dem vorliegenden Kommentar will der Verfasser eine möglichst
ausführliche systematische Darstellung des Prfvatbeamtenversicherungs-
gesetzos geben. p]r hofft mit seinor Arbeit zur Klarstellung violer gesetz-
licher Bestimmungen beigetragen, die Debatte über manche Fragen eröffnet
und so einen brauchbaren Behelf sowohl für die zur Durchführung des
Gesetzes berufeneu Organe, als auch für die Versicherten und deren Dionst-
geber, welche sich in das Studium des Gesetzes vertiefen
wollen, geliefert zu haben. Einzelne Ausführungen (wie die über den
rechtlichen Charakter des Versicherungsvorhältnisses, die Systematik der
verschiedenen Beitragsysteme u. a.) dürfen auch Anspruch auf eine über
den Rahmen des vorliegenden Gesetzes hinausgroifende Bedeutung erheben.

Vorrätig bei

lg. v. Kleinmayr S Fed. Bamberg, Buchhandlung
Laibach, Kongreßplatz Nr. 2. (U64) 3-2

K. k. Staatsbahu- ^ direktion Tnest.
aä Z. 44!)5/3 ox I907.

Bauausschreibung.
Für die Vergrößerung der AuffmiMchc für das Sammclrcservoir dcr Wasserstatiou

Pcrloviö-Slwtto der Liilic Spalato-Kuin, ist die Pflastcruuss der Auffangflächen ini beiläufigen
Ausmaße uvn 3780 Quadratuictcr, sowie die Herstellung eines in Mörtel gemauerten Ableitungs-
gerimles von beiläufig 140 Kubikmetern im ^lngcbotswcge zu vergeben.

Die Vergebung erfolgt unter Zugrundelegung dcr nachbcuauutcn Bestimmung für die
Einbringung uou Angeboten betreffs der gegenständlichen Ausschreibung auf Nachmaß gegen
Vergütung uach uom Anbotstcllcr felbst kalkulierten Einheitspreisen, welche nebst der Vollendungs-
srist Ocgen stand des Angebotes sind,

Die Dctailplänc sowie die Dnicksorten als: Bestimmung für die Einbringung der An»
geböte, Angebotsfornuilarien, Vorausmaß und Preisliste, allgemeine Vedingnissc für die Ver»
gebung uud Ausführung uon Vauarbcitcn, endlich besondere Vedingnisse für die Ausführung
uon Unterbauarbeitcn, sind bei der t. t, Staatsbahndireltion Trieft viu < l̂ior îo Ü^Illtti I^o. 9,
3. Stock, Zimmer Nr. 104, wie auch bei der k, l. Betriebsleitung einzusehen.

Die Pläne und Drucksortcn können bei der Abteilung 3 der vorbczeichneten f. l. Staats-
bahudirektion auch käustich um den Betrag von 4 Kronen erworben werden.

Die Angebote sind unter versiegeltem Umschlage mit der Aufschrift: «Angebot inbetrcff
Vergrößerung der Auffangfläche bei der Wasserbeschaffungsanlage Perlovic.Slivno (Dalmatien)
bis spätestens 22. M a i 1907, l 2 Uhr mi t tags , im Einreichuugsprotokolle der l. k. Staats«
bahudircttiou Trieft, vi», Oior^io ttkiatti I^o. 9, zu überreichen.

Die Eröffnung der Angebote findet daselbst am 23. Mai 1!)07 um 11 Uhr vormittags
statt und sind zu derselben die Offerenten oder deren Bevollmächtigte zugelassen.

Der Anbotsteller hat bis zum 15. Juni 1907 im Worte zu bleiben.
Das Vadiinn beträgt fünf Prozent dcr in drin bezüglichen Verzeichnisse der Arbeits-

gattuugen und Arbeitsmcngen von dem Anbotstellcr sclbst ermittelten Bausnmme.
Dasselbe ist vor Cinreichnng des Angebotes bei dcr Kassa der l. k. Staatsbahndireltion

in Trieft, via (Fiorgio (iaiatti l io. 9, zu hinterlegen und bildet bei Zuschlag der Arbeiten die
Kaution.

Angebote, welche nicht bis spätestens 22. Mai 1907, 12 Uhr mittags, bei dcr gefertigte»
Direktion eingereicht werden, ferner solche, für welche das vorgeschriebene Vadium nicht recht«
zeitig erlegt wurde, dann solche, welchen das vom Anbotstcllcr ordnungsmäßig ausgefüllte und
unterzeichnete Voransmaß und Preisverzeichnis nicht, beigeschlossen ist, endlich jene Angebote,
in welchen eine gänzliche oder auch nur teilweise Änderung der Grundlagen des Angebotes
angestrebt wird, werden als nicht angebracht angcschcn.

Es wird ausdrücklich bemerkt, daß nnr jene Offercnten in Berücksichtigung gezogen
werden können, welche in einer alle Zweifel ausschließenden Weise ihre finanzielle und technische
Leistungsfähigkeit bezüglich der Durchführung der zu übernehmenden Arbeiten darzutun ver-
mögen und daß sich die k. l. Staatsbahndirellion Trieft das uneingeschränkte Recht vorbehält,
über die Annahme oder Ablehnung der Offerte nach vollständig freien, Ermefsen, insbesondere
auch ohne Rücksicht ans die Höhe des Angebotes zn entschcidrn, allenfalls auch sämtliche ein»
gelangte Offerte ohne irgendwelche Motivierung zurückzuweisen, so daß für die k. t. Staats-
bahndircltion aus gegenständlicher Ausschreibung den Offerenten gegenüber keinerlei wie immer
geartete Verpflichtung erwächst. (1481)

Tr ie f t im April 1907. < .̂. ^ . ^,, ,^. , <. ^ . ^, . <>,
^ Dlc k. f. Staawbahndlrcktion Trieft.

Geld-Darlehen
erhalten von 200 K aufwärts Personen joden
Standes zu 4 7 j % un(^ bei 4 K monatlichen
Rückzahlungen, mit und ohne Giranten, durch
J. Neubauer, behördl. konz. Eskompto-
buroau, Budapest , VII., Barcsaygasso 6/B.
Retourmarko erbeten. (1436) 6-3

Monatzimmer
schön möbliert, gassenseits, ist mit 15. Mai
Polanastraße Nr. 31, I. Stock, zu vermieten.

Näheres dortselbst. (1469) 1

Geld-Darlehen
für Personen jeden Standes fauch Damen)
zu 4% ohno Giranten bei 4 K monatl. Rück-
zahlung besorgt rasch Alezander Arn-
•teln, Budapest, Alpargasse 10. Retour-
marke erwünscht. (1339) 12—7

Tüchtige

Verkäuferin
der deutschen und slovenischen Sprache in
Wort und Schrift mächtig, suoht für hier
oder auswärts Stelle. (1429) 3 3

Gen. Offorte unter Chiffre ,,T. Z. 300"
an die Administration dioBer Zeitung.

H i u c k u n d V e r l a g v o n J g . v . ttleinmayrKFed. V a m b e r g .


